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Dringliche Fragen 

für die Fragestunde der 120. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, dem 24. Oktober 2007 


Geschäftsbereich des Auswärtiges Amts 


1 . Abgeordneter 

Dr. Norman 
Paech 

(DIE LINKE.) 


Wie bewertet die Bundesregierung die sich zuspit- 
zende Situation an der türkisch-irakischen Grenze 
durch den massiven Aufmarsch türkischer Truppen 
und die immer deutlicher werdende Drohung, in 
den Irak einzumarschieren, unter dem Gesichts- 
punkt der Souveränität des Irak und den möglichen 
Eolgen für die Sicherheitslage und Stabilität der Re- 
gion? 


2. Abgeordneter 

Dr. Norman 
Paech 

(DIE LINKE.) 


Wie beurteüt die Bundesregierung die Gespräche 
zwischen Ministerpräsident Recep Tayyip Erdogan 
und US-Außenministerin Condoleezza Rice, in de- 
nen heutigen Presseberichten zufolge, gemeinsame 
Aktionen des türkischen und des US-Militärs gegen 
Guerillas im Nordirak erwogen werden? 


Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Biidung und 
Forschung 


3. Abgeordnete 

Cornelia 

Hirsch 

(DIE LINKE.) 


Wie positioniert sich die Bundesregierung zu der an- 
gekündigten Pauschalkürzung um 15 Prozent der 
Eördersumme für die im Rahmen des so genannten 
Exzellenz-Wettbewerbs geförderten Hochschulen 
und den drohenden rechtlichen Konsequenzen 
(SPIEGEL ONLINE vom 22. Oktober 2007)? 
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4. Abgeordnete 

Cornelia 

Hirsch 

(DIE LINKE.) 


Wie positioniert sich die Bundesregierung zu dem 
vom studentischen Dachverband freier Zusammen- 
schluss von studentinnenschaften und der Bildungs- 
gewerkschaft GEW am 22. Oktober 2007 vorgeleg- 
ten Bericht, wonach die Bundesrepublik Deutsch- 
land gegen den so genannten UN-Sozialpakt bezüg- 
lich des Rechtes auf Bildung verstoße? 


Geschäftsbereich der Bundeskanzlerin und des 
Bundeskanzleramtes 


5. Abgeordneter 
Rainder 
Steenblock 
(BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 


Warum wurde zum jetzigen Zeitpunkt unverzüglich 
nach den Wahlen in Polen und dem sich abzeichnen- 
den Regierungswechsel das die deutsch-polnischen 
Beziehungen belastende Thema des Zentrums gegen 
Vertreibung von Bundeskanzlerin Dr. Angela Mer- 
kel bei dem Eestakt „50 Jahre Bund der Vertriebe- 
nen“ am Montag, dem 22. Oktober 2007, im Kron- 
prinzenpalais angesprochen (DER TAGESSPIE- 
GEL vom 23. Oktober 2007)? 


6. Abgeordneter 
Rainder 
Steenblock 
(BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 


Welche inhaltlichen Schwerpunkte werden in dem 
von der Bundeskanzlerin in ihrer Rede bei diesem 
Eestakt angekündigten neuen Konzept zum Setzen 
eines sichtbaren Zeichens zur Erinnerung der Ver- 
triebenen enthalten sein? 


Berlin, den 23. Oktober 2007 
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